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VELDEN (bk). Bereits zum elf-
ten Mal fand die Ballnacht der 
Lebenshilfe Kärnten im Beisen 
des Präsidenten der Lebenshil-
fe Kärnten, Anton Henckel-
Donnersmarck, des Landes-
hauptmannes Peter Kaiser 
und LH-Stv. Beate Prettner, im 
Casineum Velden statt. Dies-
mal lautete das Motto „1.001 
Nacht“. Dieser außergewöhnli-
che Ball begeisterte über 600 
Ballgäste, hier begegneten sich 
Menschen mit und ohne Be-
hinderung. 
„Es ist nicht nur ein Ball „für“, 
meinte Anna Eder-Tazreiter, 
die gemeinsam mit Kathari-
na Happe für die Organisati-
on verantwortlich zeichnete, 

„sondern ein Ball „mit“ Men-
schen mit Behinderungen und 
das macht den Ball und dessen 
Atmosphäre so einzigartig.“ 
Durch den Abend führten Mar-
tina Klementin und Cornelia 
Novak. Der Kärntner Rollstuhl-
tanzverein mit Paula Engel, 
Jürgen Grabner, Christina 
Holmes, Sabine David und 
Laureen Holmes zeigte, dass 
Tanz und Leidenschaft keine 
Barrieren kennen.
meinbezirk.at/3353268

Eine Nacht wie im    Märchen

Tanz und Leidenschaft: Paula Engel, Jürgern Grabner, Christina Holmes, 
Sabine David und Laureen Holmes

Die Lebenshilfe Kärn-
ten hielt den Ball im 
Casineum ab. Das 
diesjährige Motto 
lautete 1.001 Nacht. 

Alle Jahre dabei: Irmi und GV 
Maria Setz aus Ebenthal

Ehrenschutz: Marco Ventre mit 
Martina Klementin

Die Organisatorin Anna Eder-Tazreiter (rechts) mit den Ehrengäs-
ten der Lebenshilfe Ballnacht Bernhard Knaus (5) www.foto-knaus.at

Gewann den Hauptpreis: Lena 
Selles aus St. Paul i. L.

VILLACH (bk). Gleich drei 
Ausnahmekünstler traten im 
Parksalon des 5-Sterne-Hotels 
Warmbader Hof im Rahmen 
einer Sonntagsmatinee des 
Vereines Promusica Carinthia 
auf. Die Obfrau des Vereines, 
Iris Reiner, freute sich ganz 
besonders, Linda Kazani (Sop-
ran), Nertila Kasmi (Flöte) und 
Erald Simixiu (Klavier) begrü-
ßen zu dürfen.
„Der Verein Promusica wurde 
eigentlich aus einer Not heraus 
geboren. In Kärnten haben vor 
allem junge Künstler“, so Iris 
Reiner, „kaum Möglichkeiten, 
öffentlich aufzutreten. Wir ge-
ben ihnen im Rahmen unserer 
Vereinstätigkeiten die Mög-
lichkeit dazu.“ 
An einer Sonntagsmatinee im 
Parksalon im Warmbader Hof 
hat man noch einmal am 26. 
Mai 2019 die Chance, mit dabei 
zu sein.
meinbezirk.at/3354663

Querflöte und Sopran: Nertila 
Kasmi und Linda Kazani

Kultur pur: Michael Rajukowitsch, Nertila Kasmi, Linda Kazani, 
Erald Simixiu, Klara, Leonore Lukeschitsch und Iris Reiner

Romantik am Sonntagmorgen
Promusica Carinthia lud zur Frühlingsreise durch die Romantik.

Meisterliche Klänge von Erald 
Simixiu Bernhard KNAUS www.foto-knaus.at

AICHWALDSEE. Karl Ness-
mann verarbeitet in seinem 
Buch „Dreimal Hölle und re-
tour“ seine Stationen der De-
pression, des Burnouts und der 
Abhängigkeit. Ergänzt wurden 
seine Texte von der Band „The 
Rivers“. Karl Bergmann und 
Georg Maurer mit Leadsän-
gerin Evelyne Mitterberger 
glänzten mit einer Reihe von 
eigenen Songs zum Thema, 
von Lied vom „Sandler“ unter 
der Brückn bis zum Engel, den 
ein jeder als Begleitung hat. Vor 
vollem (Bade-)Haus erlebte ein 
beeindrucktes Publikum tie-
fe Einblicke in das Thema und 
wunderbare Musik als Kontra-
punkt. Und was auch hängen 
blieb: Die Themen Burnout, 
Depression und Sucht können 
alle betreffen – sei es als direkt 
Betroffene oder als Angehö-
rige. Der neue Wirt des Café 
Seerose; Christian Sternad 
(mit Gattin Katarzyna) über-
raschte mit einem Buffet voller 
Köstlichkeiten und weckt da-
mit Vorfreude auf die offizielle 
(Neu-)Eröffnung ab 1. Mai.

Freuen sich auf die Lesung: Karl 
Nessmann, Josef Mack (v.l)

Volles (Bade-)Haus 
bei Autoren-Lesung

Bis auf den letzten Platz be-
sucht war die Lesung Karl Nessmann (2)


